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A N W E N D U N G S B E R E I C H
 

  Arbeiten mit Kettensägen  

G E F A H R E N  F Ü R  M E N S C H  U N D  U M W E L T  
   

Verletzungsgefahr für den Motorsägenführer und andere Personen durch Auf-
enthalt im Gefahrenbereich. 
Gefahren durch Rückschlag der Sägeschiene; dadurch Verletzungen im Bereich 
des Oberkörpers und des Kopfes. 
Gefahren durch Abrutschen der Sägeschiene; dadurch Verletzungen im Bein- 
und Fußbereich. 
Gefahren durch Abgase. 

   

ertragung 

S C H U T Z M A S S N A H M E N  U N D  V E R H A L T E N S R E G E L N  

 

Motorkettensägen dürfen nur von unterwiesenen Personen benutzt werden. Bei 
Baumarbeiten dürfen Motorkettensägen nur von Fachkundigen bedient werden. 
Die Unfallverhütungsvorschriften 3.9, 4.2 und 4.3 sowie die Betriebsanleitung des 
Herstellers ist zu beachten. 
Beim Umgang mit Motorkettensägen sind Schutzhelm mit Gehör- und Gesichts-
schutz, Schutzhandschuhe, Schnittschutzhose (Schnittschutzjacke empfehlens-
wert) und Schutzschuhe mit Schnittschutz zu tragen. 
Jugendliche dürfen Motorkettensägen nur zu Ausbildungszecken unter Aufsicht 
benutzen. 
Gefahrbereich der Motorkettensäge (ausgestreckter Arm des Motorsägeführers + 
Motorsägenlänge) von Personen freihalten. 
Beim Ingangsetzen ist die Motorkettensäge sicher abzustützen, die Kettenbrem-
se sollte festgestellt sein. Die Maschine ist mit beiden Händen zu führen. 
Zur Vermeidung von Rückschlag mit einlaufender Kette schneiden und den Kral-
lenanschlag benutzen. 
Rückschlagarme Schneidgarnituren verwenden. 
Zug- und Druckverhältnisse im Holz beachten. 
Bei Arbeitsunterbrechungen und beim Transport der Motorkettensäge die Säge-
schiene mit dem Transportschutz sichern. 
Zum Betanken einen Sicherheitseinfüllstutzen verwenden. Beim Betanken nicht 
rauchen. 
Maschine nicht am Betankungsort starten. Benzolfreie Kraftstoffe verwenden. 

 
 
 
 

V E R H A L T E N  B E I  S T Ö R U N G E N  

   

Bei Gefahr oder Störungen den Motor sofort stillsetzen. Zur Beseitigung von Stö-
rungen den Motor abstellen und die Kettenbremse feststellen. Vorgesetzten so-
fort informieren 

   

E R S T E  H I L F E  

 

 

 

Unfallstelle sichern. Ersthelfer verständigen.  
Verletzten betreuen. Kleinere Verletzungen im Verbandbuch vermerken. 

Rettungsdienst (Notruf)  112 

   

W A R T U N G ;  I N S T A N D H A L T U N G  

   

Regelmäßig die Funktion und Vollständigkeit der Sicherheits- und Schutzeinrich-
tungen überprüfen. Reparaturen nur durch Fachkräfte durchführen lassen. 
Bei der Wartung und Instandhaltung ist die Bedienungsanleitung des Herstellers 
zu beachten. Wartungs- und Reinigungsarbeiten nur bei stillstehendem Schneid-
werkzeug durchführen. Vor Arbeiten an der Kette Netz- oder Zündkerzenstecker 
ziehen. Die Kettenspannung ist einzustellen 
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